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Zitat von Hamilkar

Ich bin ebenfalls der Meinung, dass es sich gehört, "Danke" zu sagen, wenn jemand
einem einen Gefallen getan hat.

Allerdings finde ich, dass sich ein Forum irgendwie aber auch auf das Wesentliche
beschränken sollte. Manchmal (gerade in anderen Foren) häufen sich dann die -
spontanen- Kurzantworten wie "Muss ich auch mal ausprobieren", "Klingt gut, super
Idee", die ja beweisen, wie dankbar auch andere Menschen (außer dem
Threadersteller) sind. Aber das stört ein bisschen, weil Leute, die in der Diskussion Rat
suchen, dann viel Text lesen müssen, um einige wenige Informationen zu erhalten.

Ich jedenfalls mache es so, dass ich, wenn ich eine Frage stelle, schon am Schluss
dieser Frage ein Danke für die zukünftig verfassten Beiträge ausspreche, dann ist der
Dank ausgesprochen und es gibt keine "informationsarmen" Danke-Beiträge. Andere
Teilnehmer machen das auch so.
Mir jedenfalls ist noch nicht das aufgefallen, was tigerente303 bemängelt.

Hamilkar

In anderen Foren gibt es aufgrund der Forensoftware die Möglichkeit einen Beitrag mit einem
"Danke" zu versehen, das ist ganz praktisch.

1https://www.lehrerforen.de/thread/32657-ist-ein-danke-zu-viel/?postID=278032#post278032
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